Die Nachhaltigkeit von Berufsorientierung sichern – Empfehlung des BMBWK

	Qualitätsindikatoren
· Professionalisierung: Als Mindeststandard sollte an jeder Schule eine Lehrkraft zur Verfügung stehen, die einen Lehrgang aus BO (oder BO-Fortbildungsveranstaltungen) absolviert hat. Professionalisierung im Bereich BO führt zu höherer Wertschätzung  des Unterrichtsgegenstandes und zur Bereitschaft stärkerer Koordinierung im Lehrkörper.

· Ausreichende Zahl und Qualität an Realbegegnungen: Systematische Vor- und Nachbereitung von Realbegegnungen sind wichtige Erfolgskriterien für BO.

· Orientierung am BO-Lehrplan (siehe Lehrplan unter http://www.bmbwk.gv.at/medien/899_hs35.pdf; Kurzfassung liegt bei )

· Koordination der BO-Inhalte: Unter den beteiligten Fächern ist eine klare und nachvollziehbare (schriftliche) „Aufgabenverteilung“ zu erstellen, um den spezifisch – prozesshaften Charakter der Vermittlung von BO-Inhalten zu gewährleisten. Darüber hinaus ist es daher notwendig, die Funktion eines Koordinators/einer Koordinatorin für BO einzurichten.



	Aufgaben eines Koordinators bzw. einer Koordinatorin für Berufsorientierung:

· Didaktische Arbeit im Kollegium

· Kontaktpflege zu außerschulischen Einrichtungen

· Realbegegnungen

· Elternarbeit

· Materialverwaltung – Materialeinsatz

· Testmaterialien



	Aufgaben des Leiters/der Leiterin im Zusammenhang mit Berufsorientierung

· Auswahl des Koordinators/der Koordinatorin für BO

· Gewichtung von Ressourcen zu Gunsten von Berufsorientierung und Schaffung entsprechender Rahmenbedingungen

· Einberufung von Teamsitzungen/Konferenzen zur Aufteilung der BO-Inhalte

· Koordination der Fort- und Weiterbildung für BO im Kollegium

· Berichtslegung über BO-Aktivitäten in der Schule an die Schulaufsicht (Berichtsblatt)



	Aufgaben der Schulaufsicht im Zusammenhang mit Berufsorientierung

· Sicherstellung der BO im Rahmen der regionalen Bildungsplanung 

· Bereitstellung von Ressourcen nach Maßgabe der Möglichkeiten und/oder Schaffung von Rahmenbedingungen

· Zusammenfassung der Berichte der BO-Aktivitäten der Schulen, Berichterstattung an die bundesweite LSI-Konferenz (schriftlich und mündlich)




	BO-Pass

Informationen über Ziele und Inhalte sowie die transparente Darstellung der Umsetzung sind Grundlagen eines effizienten BO-Unterrichts. Der BO-Pass soll als Dokumentation der Aktivitäten jedem Schüler/jeder Schülerin zur Verfügung gestellt werden (erhältlich über Schulbuchaktion, genaueres siehe http://www.gemeinsamlernen.at/bo_pass/bop_06.html).



	Rückmeldesystem

Beobachtungen aus der Praxis sowie die kürzlich wissenschaftlich durchgeführte BO-Studie zeigen Optimierungspotentiale auf. Die Bearbeitung eines Berichtsblattes (siehe Beilage) trägt einerseits zur  Qualitätssicherung an der Schule sowie zur Steuerungsfunktion durch die Schulaufsicht bzw. das BMBWK bei. Die Schulaufsicht erhält von den Schulen ihres Bereiches standardisierte Informationen über BO und erstellt daraus eine Übersichtsstatistik.




